
Ausleitungsprodukt Ausleitungsprodukt CH7CH7--MM

• Strafrechtliche Folgen

• 8 Monate Gefängnis auf Bewährung

• 10.000 DM Geldstrafe

• Einziehung des Gewinns
(geschätzt 1.000.000 DM)



SedalipidSedalipid® Filmtabletten® Filmtabletten
Ap 
Zus.: 1 Filmtbl. enth.: Magnesium-pyridoxal-5'-phosphat-
glutamat 50 mg.

Anw.: Primäre u. sekundäre Hyperlipoproteinämien.

Dos.: 3 mal tgl. 1 Filmtbl. unmittelbar vor oder zu den 
Mahlzeiten mit etwas Flüssigkeit einnehmen. Bei 
verzögertem Wirkungseintritt kann die Dosis initial
entsprechend erhöht werden.

100 Filmtbl. (N3) € 42,85

Rote Liste Online 29.12.2003



Sedalipid ofwel Magnesium-pyridoxyl-5-phosfaat-
glutaminaat (MPPG) is verkrijgbaar als  
voedingssupplement. Het bevat diverse lichaamseigen 
stoffen. Het middel wordt toegepast als
bloedvatreinigend en cholesterolverlagend middel.

Bij hiv-infectie
Er is geen enkel onderzoek naar een mogelijk effect tegen 
de hiv-infectie gepubliceerd, ook niet onder hiv-positieven 
met te hoge cholesterol- en lipidenspiegels.

http://www.hivnet.org/OverHivEnAids/Alternatief/BrochureAltMid/Sedalipid.htm



.

ArzneimittelArzneimittel

Presselin Hepaticum Tablette

als Arzneimittel verkehrsfähig bis 30.06.2003

Mariendistelfrüchte 175 mg
Schöllkraut 80 mg
Löwenzahn 20 mg

u.a. bei Funktionsstörungen der Gallenblase, der Leber 
und der Bauchspeicheldrüse



NahrungsergänzungsmittelNahrungsergänzungsmittel

Presselin Hepaticum Presslinge

Eine Kombination aus verschiedenen Pflanzen, die zur 
Unterstützung der Leber- und Gallenblasenfunktion 
beiträgt.

Mariendistelfrüchte 175 mg
Schöllkraut 80 mg
Löwenzahn 20 mg



Rote Liste Win 2000/II

CertonalCertonal® Dragees® Dragees
SertünerSertüner

11.B.1.9. Antidementiva (Nootropika) Ap
Certonal® Dragees
Zus.: 1 Drg. enth.: Moxaverin-HCl 100 mg.

Altersbedingte Mangeldurchblutung des Gehirns,
Durchblutungsstörungen der Hirn- u. Herzkranzgefäße.



Zutaten:
Saccharose, L-Glutaminsäure, Ginkgo-Extrakt

Arzneimittel

LG Köln, Urteil 33 O 370/03 vom 13.01.2004





In 1973, more than twenty-five years ago, I 
discovered why the Venus Flytrap juice is such an 
effective dietary supplement for the immune 
system.

The juicy liquids inside the plant’s mouth are
capable of digesting animal and vegetable 
materials. Interestingly, they do not, however, 
digest  the plant itself.

A Word toA Word to the Wise from Drthe Wise from Dr. Keller. Keller

www.carnivora.com 19.08.2003







Pressemitteilung 17/02    4. Dezember 2002Pressemitteilung 17/02    4. Dezember 2002

Das Bundesinstitut für Arzneimittel und 
Medizinprodukte in Bonn warnt vor dem Verzehr 
von Red Rice-Produkten, die im Internet und in 
verschiedenen Ländern zur Senkung des 
Cholesterins angeboten werden.



Prasad R et al., Transplantation 74:1200-01, 2002
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Import einerImport einer rezeptiertenrezeptierten, in der EU hergestellten , in der EU hergestellten 
Arznei im Direktbezug:Arznei im Direktbezug:

In Venlo produziert die Steunpunt Apotheek 
(Postbus 517, 5700 AM Helmond, Nederland) rotes 
Reismehl unter dem Handelsnamen Monachol. Ein 
deutscher Verbraucher muss ein  ärztliches 
Originalrezept an die Firma senden (z.B. ein Rezept 
mit dem Vermerk 'Monachol' oder 
'monacolinhaltiges rotes Reismehl'). 

www.monascus.inf 21.02.2003



Blutzucker? Blutzucker? 
Bittermelone in Kapselform als diätetisches Lebensmittel Bittermelone in Kapselform als diätetisches Lebensmittel 
für besondere medizinische Zwecke (Bilanzierte Diät) für besondere medizinische Zwecke (Bilanzierte Diät) 

DAZ 2003
15(37):4909



DAZ 15(37):4909, 2003

GlukokineGlukokine--Kapseln vonKapseln von AzupharmaAzupharma enthalten das enthalten das 
standardisierte Konzentrat derstandardisierte Konzentrat der Momorica charantiaMomorica charantia, einer , einer 

Gemüsepflanze aus der Familie der KürbisgewächseGemüsepflanze aus der Familie der Kürbisgewächse



Am J Health Syst Pharm
60:356-9, 2003

Four clinical trials found bitter melon juice, fruit, and dried 
powder to have a moderate hypoglycemic effect. These 
studies were small and were not randomized or double-
blind, however. Reported adverse effects of bitter melon 
include hypoglycemic coma and convulsions in 
children, reduced fertility in mice, a favism-like 
syndrome, increases in gamma-glutamyltransferase
and alkaline phosphatase levels in animals, and 
headaches. Bitter melon may have 

hypoglycemic effects, but data 
are not sufficient to recommend 
its use in the absence of careful 
supervision and monitoring.



Traditionelle Arzneimittel nach § 109a AMGTraditionelle Arzneimittel nach § 109a AMG

obligater Zusatz: „Traditionell angewendet“obligater Zusatz: „Traditionell angewendet“

Solche Anwendungsgebiete sind: 

• "Zur Stärkung oder Kräftigung des...“

• "Zur Besserung des Befindens...“

• "Zur Unterstützung der Organfunktion des...“

• "Zur Vorbeugung gegen...“

• "Als mild wirkendes Arzneimittel bei...". 



Traditionelle Arzneimittel nach § 109a AMGTraditionelle Arzneimittel nach § 109a AMG

Wirksamkeitsnachweis:

„ Die Anforderungen an die Wirksamkeit sind erfüllt, 
wenn das Arzneimittel Anwendungsgebiete 
beansprucht, die in einer von der zuständigen 
Bundesoberbehörde nach Anhörung von einer vom 
Bundesministerium berufenen Kommission, für die § 
25 Abs. 6 Satz 4 bis 6 entsprechende Anwendung 
findet, erstellten Aufstellung der Anwendungsgebiete 
für Stoffe oder Stoffkombinationen anerkannt sind.“



Mögliche Regelung für Mögliche Regelung für „„other Substancesother Substances““
in Nahrungsergänzungsmitteln und in Nahrungsergänzungsmitteln und 

angereicherten Lebensmittelnangereicherten Lebensmitteln

1) Negativlisten
2) Positivlisten
3) Einzelfallbeurteilung: Identität

Reinheit
Wirkung, falls vorhanden
Wirkungsmechanismus
Unerwünschte Wirkungen
Dosis/Wirkungsbeziehung
Interaktionen
„Sichere“ Mengen



Gefahrenabschätzung für Gefahrenabschätzung für 
NahrungsergänzungsmittelNahrungsergänzungsmittel

• direkte Gesundheitsgefahr für Verbraucher

– gefährliche Inhaltsstoffe

• indirekte Gesundheitsgefahr für Verbraucher

– Verzicht/Verzögerung notwendiger arzneilicher 
Therapie

• Täuschung und Untergraben des Vertrauens in 
registrierte Arzneimittel


